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Bezirksliga Herren CE/HK

SG Bomlitz-Lönsheide II : TV Jahn Schneverdingen 
Sonntag, 25.09.2022, 16:00 Uhr

Brockmann tütet den Sieg für den TV Jahn Schneverdingen 
ein

Große Begeisterung herrschte am Sonntagnachmittag bei den Gästen vom TV Jahn
Schneverdingen, als Hans-Otto Brockmann sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg beim
Gastgeber SG Bomlitz-Lönsheide II perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag
Niebur und Brockmann, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem
2. Saisonspiel waren die Gastgeber von der SG Bomlitz-Lönsheide II ersatzgeschwächt angetreten
und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund
3 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Enttäuscht über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Phieler / Müller waren
Adam / Zimmermann, obwohl sie alles gegeben hatten. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten
Lampe / Nähle letztlich auf Lager, um Niebur / Schombera final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 5:11, 8:11, 3:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Nichts auszurichten hatten im
Anschluss Dogan / Bachmann beim 10:12, 8:11, 7:11 gegen Brockmann / Hennig. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Sascha Lampe die Partie gegen Harald Phieler noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Maurice Adam gegen Sebastian Niebur. Beim Stand von
1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Ohne Satzgewinn für
Felix Zimmermann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Nils Schombera. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Emin Dogan gegen Hans-Otto Brockmann.
Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger. Sarah Nähle
versäumte es mit einem 1:3 gegen Sven Müller, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Sebastian Bachmann beim 11:7, 5:11, 11:9, 12:10 gegen Ralf
Hennig doch überlegen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:7. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Sascha Lampe bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Sebastian Niebur. Maurice Adam überzeugte im Match gegen
Harald Phieler, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Das war ein souveräner Sieg. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Felix Zimmermann das Spiel gegen Hans-Otto Brockmann, der im Vorfeld auf
Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich
mit 1:3 verlor. Der 9:3-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird die SG Bomlitz-Lönsheide II am 15.10.2022 gegen den TSV Wietze
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
30.09.2022 gegen Celle/Westercelle (SG) III mitnehmen.

 Statistik:
 SG Bomlitz-Lönsheide II

Doppel: Adam / Zimmermann 0:1, Lampe / Nähle 0:1, Dogan / Bachmann 0:1 
Einzel: S. Lampe 1:1, M. Adam 1:1, F. Zimmermann 0:2, E. Dogan 0:1, S. Nähle 0:1, S. Bachmann 1:
0 
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 TV Jahn Schneverdingen
Doppel: Niebur / Schombera 1:0, Phieler / Müller 1:0, Brockmann / Hennig 1:0 
Einzel: S. Niebur 2:0, H. Phieler 0:2, H. Brockmann 2:0, N. Schombera 1:0, R. Hennig 0:1, S. Müller
1:0


